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Verehrtester Herr College!

Um nicht durch ein längeres Zögern Ihre Geduld zu ermüden, nur heute kurz meinen Dank für –
bz[w]. meine Antwort auf Ihre freundlichena Zeilen¹ vom 27.IV.!

Ihre „in gedrängtester Kürze“ zu erfolgende Besprechung der beiden Dissertationen² wird mir
willkommen sein, wenn Sie der Ansicht sind, daß der Werth der beiden Arbeiten ihre Besprechung
in einer so zurückhaltenden Zeitschrift, wie die unsere, gerechtfertigt erscheinen läßt. Ich selbst
kenne die beiden Werkchen nicht – muß mich also auf Ihr geschätztes Urtheil verlassen.

Hinsichtlich Ihres eigenen Artikels³ möchte ich Sie doch & trotz alledem bitten, mir lieber eher
als später die Arbeit, die ja in Ihrem Kopf zur Geburt reif sein muß (vgl. Zeus u. Pallas Athene),
zu übersenden. Warum wollen Sie mit ihrer Schlafentbindung zögern? Ich glaube, es würde jetzt
gerade ein günstiger Moment | sein, Etwas in der 1⁄4j. s.b zu veröffentlichen. Ich erlaube mir, Sie an
das zu erinnern, was ich Bezügliches in meinem letzten Briefe Ihnen zu schreiben die Ehre hatte.

Görings⁴ Tod hat mich auf das Tiefste erschüttert. – Daß Sie solchen Verdruß in so delikaten
Angelegenheiten⁵ haben, bedaure ich aufrichtig.

Ich selbst habe mich auf meiner Verwandtenfahrt⁶ so gut wie gar nicht erholt, u. sitze nun wieder
dick in den Semesterarbeiten. Von Schonung ist keine Rede. Hoffentlich verläuft Ihnen der Sommer
angenehmer, als er mir bevorsteht!

Ihrer Manuscriptsendung in Bälde entgegensehend – mit bestem Gruß Ihr ganz ergebenster

R. Avenarius.

Wipkingen b/Zürich, d. 3.V.79.

Anmerkungen

¹ freundlichen Zeilen ] nicht überliefert
² Besprechung der beiden Dissertationen] nicht ermittelt; Besprechung erschien nicht.
³ Ihres eigenen Artikels ] vgl. Vaihinger: Das Entwickelungsgesetz der Vorstellungen über das Reale. In: Viertel-
jahrsschrift für wissenschaftliche Philosophie 2 (1878), S. 298–313 u. S. 415–448.

⁴ Görings ] Carl Göring hatte sich am 2.4.1879 bei Eisenach ums Leben gebracht, vgl. den Nekrolog in: Deutsche
Schachzeitung 34 (1879), S. 160–165.

⁵ Verdruß in so delikaten Angelegenheiten ] nicht ermittelt
⁶ meiner Verwandtenfahrt ] vgl. Avenarius an Vaihinger vom 11.3.1879

a freundlichen] frdl.
b 1⁄4j. s. ] lies: Vierteljahrsschrift (für wissenschaftliche Philosophie)
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